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Alle unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstgehörte, kluge und lustige Aus¬

sprüche von Rindern einzusenden. Die besten werden gedruckt und honoriert.

Hans hat von seiner Grossmama die Schöpfungsgeschichte erzählt bekommen.
Abends berichtet er der Mutter : « Die erschte Lüt im Paradies hei Madam und Eva
gheisse. D'Madam isch der Ma gsi und d'Eva d'Frau. » H. Z., Bern.

Die kleine Trudi geht in den Kindergarten. Die Tante ist eine Ostschweizerin
und betet mit den Kindern ein Sprüchlein, dessen Schluss von den bösen Kindern
handelt, die der liebe Gott sieht : « und sieht, wenn sie sech schäme müend » spricht
die Tante. Trudi sagt das wochenlang mit, bis es endlich zu Hause schüchtern
Trägt : « Wo zieht er eigentlich, wenn sie sech schäme müend » Frau G. J. in A.

Der 10jährige Otto liest eifrig in der Zeitung. Die Unglücksfälle und Verbrechen
scheinen ihn am meisten zu interessieren. Eben hat er gelesen, dass eine Frau 4

gesunde Kinder zusammen zur Welt gebracht habe. Da kommt er zur Mutter gelaufen,

erzählt ihr das Gelesene und fragt : « Ja, Muetter, isch da ietz en Unglücksfall
oder e Verbreche » A. S. Beringen.

Der fünfjährige Hans-Peter spaziert mit seiner Grossmama dem Friedhof
entlang. Wie sie am Krematorium vorbei kommen, sagt Hans-Peter : « Gäll,
Grossmama, do inne tuet me d' Lüt verbrönne, dass sie als Aengeli nid so dick sind »

Frau G. J. in A.

Der kleine Fritzli Bachmann geht schon den zweiten Tag zur Schule und fühlt
sich sehr wichtig. Eine Nachbarin frägt ihn beim Vorbeigehen : « Nu, Fritzli, wie
gaht's ietz i der Schuel » Der kleine Mann aber entgegnet mit gekränkter Würde :

« I bin nümme de Fritzli, i bi ietz de Bachme. » B. B.

Der kleine Knabe meiner Freundin, ein grosser Tierfreund, fand eines Morgens
eines seiner weissen Mäuschen tot im Käfig. Traurig nahm er das Tierchen und
machte ihm im Garten ein kunstgerechtes Grab. Blumen schmückten dasselbe, und
an einem Holzkreuzlein befestigte Kurtli ein Kärtchen, worauf stand :

« Hier ruht ein Weises Mäüschen ».
Neben diesem Grab war noch ein anderes, darin lag ein Sperling, welchen Kurtli

einmal tot auf der Strasse fand. Auf dessen « Grabstein » stand geschrieben :

« Hier ruht ein Spatz, auf Wiedersehn ».
Frau J. L., Zürich.
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